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Sachantrag zu TOP 1 der Sitzung des SEVA am 15.10.2014

Konzept für die weitere Nutzung von Räumen durch die Stabsstelle Kultur- und Kreativwirtschaft 

Wir beauftragen die Verwaltung, dem GR ein umfassenderes Konzept für die weitere Nutzung von Räu-

men durch die Stabsstelle Kultur- und Kreativwirtschaft (KKW) vorzulegen: Auf einer nachvollziehbaren 

Bedarfsanalyse aufbauend, sollten Art und Umfang der benötigten Räumlichkeiten, ein zeitlicher Rahmen

für die Umsetzung sowie die konkrete Verortung im Stadtgebiet im Zusammenhang mit möglichen Impli-

kationen auf die angrenzenden Quartiere benannt werden. Die frühzeitige und umfassende Abstimmung 

aller inhaltlichen Überlegungen mit Vertretern der angrenzenden Stadtteile, relevanten Akteuren der 

KKW, dem IBA-Büro, den Betreibern des Karlstorbahnhofs, dem FormAD (Verein für Architektur, Kom-

munikation und Design) und weiteren Interessenten sollte dem Konzept zugrunde liegen, um Zielkonflikte

zu minimieren und eine integrierte und nachhaltige Quartiersentwicklung zu ermöglichen.

Begründung:

Wie aus dem Jahresbericht der Stabsstelle Kultur- und Kreativwirtschaft (KKW) hervorgeht, besteht Be-

darf an zusätzlichen Räumlichkeiten für die KKW. Die Ansiedlung von KKW-Zentren kann sich positiv auf 

die Belebung von Nachbarschaftsquartieren auswirken. Daher begrüßen wir das Vorhaben der Verwal-

tung, das Hotel Metropol und Räumlichkeiten auf den Campbell Barracks für die KKW nutzbar zu ma-

chen. In dem nun von der Stabsstelle KKW vorgelegten Jahresbericht werden diese räumlichen Überle-

gungen jedoch lediglich angerissen.
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